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Zeitliche Abgrenzung – Verschiedene Aufgaben

1. Aufgabe  _________________________________________________________________________________

Die Berliner Eventmanufaktur GmbH hat zum 1. Dezember mehrere nicht benötigte Büroräume an ein 
befreundetes Unternehmen untervermietet. Mit Vertragsbeginn hat der Untermieter eine Vorauszahlung in 
Höhe von 4.200,00 € für die Monate Dezember, Januar und Februar geleistet.
Zum Jahresabschluss am 31. Dezember muss gemäß den handels- und steuerrechtlichen Vorschriften eine 
zeitliche Abgrenzung vorgenommen werden. Ermitteln Sie den Abgrenzungsbetrag. 

2. Aufgabe  _________________________________________________________________________________

Zum Jahresabschluss am 31. Dezember liegt die Abschlussrechnung des Stromlieferanten noch nicht vor. 
Aufgrund des Verbrauchs wird für das abgelaufene Geschäftsjahr eine Nachzahlung in Höhe von 900,00 € 
erwartet und geschätzt.
Kontieren Sie diesen Geschäftsvorfall, indem Sie die Kennziffern der zutreffenden
Konten – getrennt nach Soll und Haben – in das abgebildete Konto eintragen. Soll Haben

1. Abziehbare Vorsteuer 5. Gas, Strom, Wasser
2. Rückstellungen 6. Bankguthaben
3. Umsatzsteuer 7. Miete
4. Sonstige Verbindlichkeiten 8. Raumkosten
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Lösungen

1. Aufgabe ___________________________________________________________________________________
Im vorliegenden Fall handelt es sich um eine passive Rechnungsabgrenzung. Der Vorauszahlungsbetrag wurde 
für 3 Monate (Dezember, Januar und Februar) erhalten. Die Monate Januar und Februar betreffen das nächste 
Geschäftsjahr und müssen demnach abgegrenzt werden.
Zunächst wird der Vorauszahlungsbetrag durch 3 Monate geteilt.

4.200,00 € ÷ 3 Monate = 1.400,00 € pro Monat.
Im zweiten Schritt wird der Monatsbetrag mit 2 Monaten multipliziert.

1.400,00 €  2 Monate = 2.800,00 €.
Antwort: der Abgrenzungsbetrag beträgt 2.800,00 €.

2. Aufgabe ___________________________________________________________________________________
Im vorliegenden Fall handelt es sich um eine Rückstellung, weil der genaue Zahlungsbetrag noch unbekannt ist 
und daher geschätzt werden muss.
Die korrekte Buchung lautet 5 (Gas, Strom, Wasser) an 2 (Rückstellungen).

Gas, Strom, Wasser ist ein Aufwandskonto und wird daher im Soll gebucht.
Rückstellungen haben den Charakter von Verbindlichkeiten und werden daher im Haben gebucht.
Die Vorsteuer darf nicht gebucht werden, weil keine Rechnung vorliegt.
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